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Wetteranssichten.
Kür Marhland npd den Distrikt

Eolmnhia heute trübe und wärmer
und westliche Winde.

Biindrs'Tcpnrtrment für Landwirth-
schaft —Wetter-Bnrean.

Normale Temperatur tick Grad
Mittlere Temperatur 10 Grad
Höchste Temperatur 27 Grad
'Niedrigste Temperatur ck Grad

Bericht des Baltimore Wrttcrbnreans
Ter Kvuchligkeitsgehalt der Knft

war t!t> Prozent um 8 Uhr Morgens
und 17 Prozent um 8 Uhr Abends.
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Telegrnp hi scher Wetterber! cht.
Aus den übrigen Bundes Wetter-

Beobachtnngs Stationen wurden die
folgenden niedrigsten Temperaturen,

-die m 8 Uhr gestern Abend herrsch-
ten. berichtet:
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Nulrr -Null.

Tie kalte Welle ist endlich abgezo-
gen und hat einem wärmeren, aber
rauhen Winde ans dein Südwesten
Platz gemacht. Die vorvcrgangene
Nacht war die kälteste seit dem > l.

Kannar st 12. Während der amt-

liihc Bericht des Wettermannes an-
gab, daß 0 8 Grad über Null die
niedrigste Temperatur war, wurde
ans der Umgegend der Stadt folgen-
der Stand der Temperatur berichtet:
White Hall, 8; Laurcwille, ck: Tow

so (osüzielli, 2; Pitesville, ck: Sw-
ings Mills, !: Granite, ck: Wood
lawn, 2: Knthcrville, 2: Govmis, 2;
Koch Rauen. 1: Gwymi Oak Uplapds,

of Windsor Heights, 0, Rnrton, 0:
Eockeysville, 0: Back River, l.

Ueber dem östlichen Theile des

Kandes war eine heinerlenswerthe
Abnahme des Tjmckes mit einem
enlsprechenden Steigen der Tempe-
ratur, mit Ausnahme her südöstlichen
Staaten. Tas Wetter war klar im
ganzen Kunde und nur über den gro-

ße See' herrschte leichter Schnee.
Nach den Anzeichen zu rechnen

'wird das Weller in den östlichen
-Staaten heute trübe werden und

/wahrsctieiplich Regen in den atlanti-
icheii Ststaten bringen, wäbrend es
im Nordosten schneien wird. Tie
Temperatur soll beute nd morgen
etwas steigen, wird aber dann wieder
fallen.

Vnlentinstag.

Wenn heute irgend Kemand eine

Karte mit eine. Bilde bekommt oder
der Briefträger ein Bild von der bc-
lauateii Sorte am BaleiitiuStagc a
der Thüre läßt, dann soll mau gute

Miene zum bösen Spiel machen und
sich nicht ärgern. Man muß darauf
Rnckßcbl nehmen, das; ein jeder
Menjch zu einem Vergnüge bercch
tigt ist, und wen es dem Anderen
Spas; macht, seinen besten Freund
„der seine beste Freundin zu necken,

dann soll man denselben das billige
Vergnügen lassen. Leider vergessen
gar oft die Briefträger bei dem Bal
laste, den sie abliefern, ihre gute rcU
giäse Erziehung: und Niemand wird
es ihnen verdenken, wenn sie ihrem
.Kwi'zcn durch einen kräftige Wunsch
Knfl machen.

Storker Anstcrn-Moiiges.

Ter BalUinorer Austern Markt war
gestern völlig leer und kamen ans al
len Theile der Stadt Nachfragen
nach 'Austern, doch konnte der Bedarf
nicht gedeckt werden, da daö kalte
Wetter und das Treibeis die Austern
boote verhindert, den Hafen zu crrei
eben, Diejenigen Boote, welche den

Hasen erreicht hatte, che der Frost
einsetzte, haben lange ausverkauft. Es
wird noch längere Zeit in Anspruck
nehmen, ehe /die Nachfrage gedectl

werden kann. Der Mangel an An
stern hat eine PreiSerliohnng dersel
ben eintreten lassen.

Mnnizipol-Nochrichten.
.
—

:
——
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Tas öffentliche Verhör bezüglich der
Pennsylvania Eisenbahn - Pläne
findet am :>. Avril statt. Eine
Schiffs Gesellschaft kaufte den

städtischen Kährenvertehr. Der
Mayor ist gegen Erhöhung der

Gehälter von Kehrerinnen.

Hl. George R. Sinnickson, der hie-
sige General - Agent der Pennsylva-
nia Eisenbahn Gesellschaft, erschien
gestern vor der Budget - Behörde we-
gen der drei, Verordnungen, welche
die Pläne seiner Gesellschaft enthal-
ten. Tie. Budget - Behörde hatte ge-

stern jedoch keine Zeit, sich mit den
Verordnungen zu besassen. Hr. Sin-
uicksou stellte daun den Antrag, das;
den K"iwnieren seiner Gesellschaft
Gelegenheit gegeben werden sollte,
die Pläne bei einem öffentlichen Ver-
hör zu erkläre. TaS Verhör wurde

auf den April festgesetzt. Mayor

Preston und die Budget Behörde
werden jedoch in der Zwischenzeit mit
der Bearbeitung der Verordnungen

beginnen.
Tie Stadt möchte einen
Theil dcrPa r t st c u e r n

h a b e n.

Tie Budget - Behörde lud gestern

auf Wunsch von Mayor Preston die
Part - Behörde ein, an der nächsten
Sitzung Theil zu nehmen, um über
die Möglichkeit der Transferirung ei-
nes Theiles der Mittel, welche der
Park Behörde zur Verfügung ste-
hen, zu besprechen. Tie Ver. Stra-
ßenbahn - Gesellschaft bezahlte im
letzten Kahre der Partbehörde POOO,-
000 Partsteuer. Ter Betrag wächst
mit jedem Kahre, und Mayor Pre-
ston ist der Ansicht, das;, falls ein
Theil dieser Summe der Stadttassr
zugeführt iverden würde, die Steuer
rate ganz bedeutend reduzirt werden
könnte. Auf Grund eines Gesetzes
darf jedoch die Parksteuer sür nichts
anderes als sür die Verbesserung der

Parts gebraucht werden: die Bud-
get - Behörde hasst jedoch, einen Weg

zu finden, der die Transserirung ei-

nes Theiles der Partsteuer an die
Stadt ermöglicht. Bezüglich dcs
Truid Kate, der von dem Wasser Te-
partement nicht mehr benötlngt wird,

machte Mayor Preston den Vorschlag,
das; derselbe als Motorboot - See be

nutzt iverdcn könnte, wobei der Stadt
Einnahuen zufließen würde. Las
Bett des Lee'? könnte auch trocken
gelegt und sür sportliche Zwecke be-
nutzt werden. Ter Mayor ist nicht
damit einverstanden, daß die Park
Behörde ijOO.OOO für einen Sturm-

wasser / Ablausgraben nach dein
Truid Kake ausgibt. Allgemeine Ver
besserungen, die Päll.üüO koste, wur
den von ihm gutgeheißen.

K ä h rver k c h r verka u f t.
Ter städtische Kgtzrcnvcrtehr zwi-

schen Broadway und Körnst Point
! wurde gestern von der Budget - Be-

hörde.sür Plck.ooo an die Tiainond
Kine Tteaiuboat Ev. vorkaust. Tie

Kirma erhält beide Boote und allen

Zubehör. Tie Diamond Eo. ivird
den Verkehr jedenfalls nach Eurlis I
Bay und Sparrows Point ansdeh-
nen.
W a r u m die W assc r h ydra n-

t en ei n fr i reu.
Wasser-Kngcnieur Walter E. Kcc

machte gestern bekannt, das; die
Keuer-Hydranten in den Straßen
nicht eingesriren und bei Ausbruch
eines Keuers versagen ivürden, falls
dieselben nach,Gebrauch ausgepumpt

werden würden.
Ter Verschluß des Hydranten be-

findet sich gewöhnlich Kf! unter
den, Boden. Sobald der Hydrant
gebraucht und das Wasser abgestellt

- ivird, bleibt Wasser in der Röhre zwi
- scheu dem Verschluß und der Oesf-

nnng über dem Boden. Dieses Was-
I fer frirt bei kaltem Wetter sehr leicht
- ein, wodurch der Hydrant nutzlos
> wird. Bei kaltem Wetter, sagte Hr.

s Kev, sollte das Wasser, das sich in der
- Röhre eines Hydranten zwischen dem

Verschluß und der Tessnnng befindet,
, ausgepumpt werden und würde dann

, der Hydrant nie versagen.
. Kcuerches Einrich sagte gestern, das;

nur zwei Hydranten, seit die große
r Kälte einbrach, versagten und das; sich

d Ter Weltkrieg heute bvr einem
r Kahre.

l >. Kcbrnar" 1010.

K der Nabe von Abersept an
wer deutsch französischen Grenze

r haben die Deutschen seindliche
Stellungen gestürmt, Gesungene

i, gemacht und zwei Maschinenge-
f wehre erbeutet.

- Der britische Kreuzer „Ar
theuse," ei modernes Schiss von
0000 Tonne, ist an der Osltustc

n England's einer Mine zum Opfer

st gefallen.
s K Süd Aralnen dringen die
h pon Arabern unterstützten Türken
II gegen Aden vor und lügen den

r Briten an mehreren Stellen ein-

st psindstche zu.

Ter Deutsche Currespoudenk, BoUimure, Md., Mittwoch, de Ick. Feliruor >!>l7.

ms Publikum darüver nicht ansre-zen 2
ollte.
Wüus ch e n c lettri sch e u Be-

trieb.
ONayor Preston erhielt gestern eine

Besolution, ivelche in der letzten Si-
nnig des „N'ordösilichen Verschöne
nings Vereins" angenommen würbe
mb in welcher er ersucht wirb, daraus
>n bringen, daß bie „Pemisylvania-
ßiseiihahn - Olesellschaft" ihren Be-
ricb innerhalb ber Ltadtgrenzen
'lektrisirt. tz

Ter Perein wünscht mich, bas; nit j
statzen in derselben Weise als mit d
Hunden vcrsnhrcn wollte. Seit bei j
Ke geschlossenen Abfallbehälter in s,
Gebrauch sind, starben viele Tatzen,

nährend die Ueberlebeiiben tätlich in s
bürten etc. Herrn,schleichen und Nah- j
rnng suchen. Tie Thierschntz Gesell- ,

lchast seilte diese Katzen einsangen, s
damit dieselben das Publikum nicht §

Kitzler belästigen. Tasselbe hatte die
Thierschutz Gesellschaft mit den Hnn- st
den gethan. f
Snfsrageten werden a b g e-

ln lese n. d
Ein klägliches (knde nahm gestern ,

die Unterredung, welche eine Telega s
tinn der „Kft Government Keagne"
im Interesse der Erhöhung der Ge-
hälter der Elementar Lehrerinnen der x-
öfscntlichen SchnlciÄmit Mayor Pre- f,

ston nnd der Budget-Behörde halte, j
Tie Delegation wurde von dem
Mahor zur Thüre begleitet, nachdem
die Sprecherin, Frau Howard S.
Schwartz von Roland Park, einige
fragen beaüNvortet und dann einige j
unsanstc Bepiertungen seitens des
Mayors eingesteckt hatte. Eine Reso- ,
lntion. die viele Gründe enthielt, wa- j
rum die Gehälter der Elenientar-Keh ,
rerinnen erhöht iverdcn sollten, wur-
de zuerst verlesen. Ter Mayor fragte <
dann Frau Schwartz, wer die Resoln ,
tion aufgesetzt hatte. Sie erwiderte, >
das; dieselbe von Frau Tonald Hooker ,
und ihr selbst angefertigt worden ,
war. Tann muhte sic zweimal mit
„Nein" antworten, als sie gefragt ,
wurde, ob sie Kinder in den öffenlli
chen Schulen habe und ob sie jemals
ein Schulgebäude in Baltimore bctre- >
tcn habe. Kran, Schwartz hat kein
Kind, das in einer öffentlichen Schule ,
unterrichtet wird, sie hat auch noch nie
ein öffentliches Schulgebäude von in-
nen gesehen. Tas war genug für
den Mayor. Kn schnippischer Weise ,
sagte er zu Krau Schwartz, däß sie
von den ösfentlichen Schulen in Balti
niore nicbts verstehe. Sic versuchte
das Wort zu ergreifen, der Mayor

hatte sich aber erhoben und schnitt
alle Einwendungen ab, indem er die
Telegation mit den Worten „Es war
mir ein Vergnügen" nach der Thür
begleitete.
A öphaltir nn g de r A lley S.

Straßenbau Kngenienr M. Cook-
sey sandte gestern an Mayor Preston
einen Bericht, ans dem zu ersehen ist,
das; Baltimore 7->M Allehs hat, von
denen -DI 8 innerhalb der allen Stadt
grenzen und lückO i„iAnner in schlech-
tem Zustande sind. Tie Stadt, wird
in diesem Jahre sämmtliche öfsent .
lichen AllcyS südlich der North Ave
nne asphaltiren. Tas Strahenbau-
Tepartcment hat bereits 00l Privat
Alleys in guten Ausland versetzt und
200:', Besitzer von Privatst kleyS haben
sich bereit erklärt, die Kosten sür die
Asphallirung zu bezahlen. In, ver-
gangenen Jahre setzte die Stadt o>o
Alleys in sanitären Zustand. so das;
fetzt noch ungefähr -1ß00 öffentliche
Alleys asphaltirt iverden müssen.
Tas A b z'u gs l anal Sy st e ni.

Stadt Kntzcnienr Ealvin Hend-
rick hat auf Ersuchen des Mayors

Prechen eine Methode zur Ausdeh-
nung des Regenwasscrkanal- und des
Abzugskanal - Systems ausgearbei-
tet. Hr. Hendrick machte die folgen
den Empfehlungen:

Erstens, das Regenwasser Abzug?-
tänal - Systeiu ist das Kuudament
aller öffentlichen Verbesserungen, wie
das Ablenken von öffentlichen Was-
serläufen, und muh vor dem Kegen
von Ltrahenpslasler conslruirt wer

den; daber ist dieses System eine äs
sentliche Verbesserung, welche ans ei
ner allgemeinen Schuld gebaut wer
den sollte.

Zweitens, das Beschaffen von Ab- s
zugstanälen ivird durch Verbessern
gen auf Privateigenthum bedingt . j
sollte deswegen dafür das Eigentlnin
besteuert werden. Kch würde daher
empfehlen, alle 8- ums Ick zölligen.
Röhren auf das Privateigenthum zu
hestcncrn. Eigenthum, welches an,
irgend eine Strahe grenzt, in wetz !
cher ein solcher Abzngstanal gelegt!
lvird, sollte zur Rate von 00 Eents l
pro Kuh besleuers werde': auherdem
sollte solches Eigenihum einen Cent
pro Ouadratsns; ertra bcstenert wer
den. Tas Eigenthum an Straßen
ecken sollte nur pro Krontfuh besien-
crt iverden.

Tritten? sollten alle Zweigkanäle

nach den Plänen der Stadt gebaut
und Eigentbnm der Stadt iverden.

Abomiciilc'ii, dtc dcii „Tculschri, Vor-
responociOcic" nicht piinMich über uiire

Nkluiüsckn rrliiillrn, sind licbclrii, der

Lffice da per Telephon oder schriftlich
viitl,eilttzu macht.

ie Stiinwiing für Krieg gemacht
wird.

>i Knaben Elb und Franenrecht
lerinnen theilten dem Präsiden-
ten mit. daß sie ~mit Muth und

Kraft" bereit sind, Alles zu thun.
ivas von ihnen verlernet mied.
Ein Eensns Freiwilliger für U-
Beet.Urieg.

Ter „Alliance Athletic sc Literary
lub," eine Organisation von.Knaben
n Alter von bis ll> Jahren, hat
ein Präsidenten Wilson seineTienste
n Uriegofalle zur Verfügung ge-
eilt. Tie Veainten des ElnbS sind:
Präsident, Vice-Prä
deut, Henrh Shaivitz: Prot. Sekre
r, Taumel Sachs;. Finanz - Sekre-
r, Michael Cohn; Sergeant al
rnis, Taumel Glick, und Editor. E.
ff.
Tie Sekretärin Frau Francis T.

edwood von der Rothen Kreuz - Ule-
llschast sucht eine Maschinenschreibe-
n, welche ihre Dienste tvstensrei in
en Tienst der guten Sache stellen
sill. Tas Kleid für die Schreibina.
hinisten soll den verwundeten Sol
aten der Allürten zu Gute konimen.
Tic „Egual Snsfrage

nrch ihre Präsidentin Frau Charles
. Ellicott) dein Präsidenten Wilson
.'legraphiren lassen, das; die Mitglie-

er im Kriegsfälle zu irgend welcher
Dienstleistung bereit seien.
Tic „New Vor! Hagerstown

ktampiiig n. Metal Co." zu Hagers-

nvn hat betaimt gegeben, das; sie
in l. März ans dein Patapsco einen
eiien Hhdroplan, der von zwei Fta-
icnerii gebaut wird, ansprobiren
sill.
Tie Pro - britische Presse hat dem

Ksiizei - Präsidenten Riggs nahegc
egt. das; es nothwendig sei. einen

wlizei Census ansnehucn zu lassen,
mi zu ermitteln, wie viele Freiwil-
ige sich für einen eventuellen lb
toot Krieg mit Teiitschland melden
oürden.
Tr. Föhn H- Latane, der vor eini

>en Tagen bei einem Bankett das
land aufforderte, sofort in den Krieg

gehen, hielt gestern Abend wieder
ine Rede über die „Möglichkeit, so-
ort in den Krieg einzutreten."

Tie Frls. Julia Byrd und Ethel
Lorp gaben gestern Abend eine Kar
enpartie, iiin Gelder für ein Hospi
al im Kriegsfälle zu sammeln.

Ein Offizier der Marnländer
en Miliz hat mitgetheilt, das; er ge-
iört habe, wie jemand verlauten
ies;, das; es nicht unmöglich sei. das;
üe Flotten Miliz herausbeordert
vürde, und das; die Miliz sogar be/
eit sei.
„Arivn". „Arion".

—Maskenball —

Mittwoch, 14. Februar.
Lehmniin-Hallc.

(Febrl l.lk)

Großes heiler in Brooklh.
Eine Gruppe von Gebäuden in der

Piche der 1. Straße und Patapsco-
Uveni'.e, Brooklyn, lvnrde gestern
Norgen von flammen heimgesucht,

swei Männer wurden verletzt. Das
wuer entstand in dein Restaurant
wn Edward Flonck, Nr. kl, Nord >.

Ztraße, und breitete sich, vom hcfti
zen Wind angefacht, rasch ans die an
zrenzende (harage und Schuppen von
chmiS Grccneisen ans. Die flammen
mkrden uni si Uhr früh von einem
Tariwagenleiiker entdeckt, der sich zur
Polizeistation begab und de Polizi-
tcn Arnold benachrichtigte. Ter Letz
ere versucht die Feuerwehr zii alar-
iren, doch das Alarmsystem fnnktio-
iirtc an verschiedenen Straßenecken
licht. Arnold weckte hierauf die Nach
wrschast dprch Revolverschüsse ans
dem Schlaf und eilte selbst zur Feuer
wehr, Fuzwischen hatten die Flam
men bedeutende Fortschritte gemacht,
so das; nichts anderes übrig blieb, als
die Häuser der Nachbarschaft zu ret
len. Herr Flonck wurde durch den
hauch geweckt und brachte sich in
Sicherheit, indem er sich ans einem
Hintrrfenstcr herunterließ. Sein Eta
ilissement ist vollständig zerstört, so
nie die Garage und der Schuppen.

Fn der Garage waren drei Antonio
sile. die den Flammen zum Opfer
ielen. Alle die Gebäude, welche zer

kört wurden, waren das Eigenthum
wn Herrn Greeneisen. Ter Schaden,

vclcher sich auf über islllOOÜ beläuft,
st lheilweisc" durch Versicherung ge

deckt. Die beiden verletzten Männer
ind Herr Flonck, der Brandwimden

am Gesicht sich zuzog, und der 7ü
Fahre alte Herr Smith. Der Letztere
half bei der Löscharbeit und ein Brett
siel ihm auf den Kops. Die Polizei
vermuthet Brandstiftung, da drei
Feuer an der Ecke der l. Straße und
Patapsco Avenue in den letzten drei
Fahren ansgebroche waren. Tie
wird eine Untersuchung anstellen, um
ausznsinden, ob ihr Verdacht begrün
det ist.
Teutsche, Orstcrrcichische und Unga-

rische Kriegsanleihen.
>OO Mark nnd 100 Kronen aufwärts

Theo. H. Diener L Eo.,
Mrzla) 217 Osi-Baltivwrc-Str

Mur noch zwei Wochen veM'eiben.
zur HuMssttnri

Mres Ein!.onniei-Bteuer-.Ueric!,tB
Fehler Hag 1. Mär.; I<ll7 Strafe P2O vis Pi,oo.

Seit dem 1. Januar 1917 hriden
mir über i 009 Personen

Seistond geleistet.
DaS Gesetz pam 8. September 1916 „ahm wichtige Verändenmgeu

1 in dem Bundes Einkommensteuer Gesetz por. Der fortgisetzte Erlaß nener
Regulationen des Schatzamts Departements, nicht nur über das originale s
Gesetz vom I. März 1910, sondern auch über das mnendirte Oiesetz vom
8. September 1916, macht es der durchschnittlichen Person fast unmög-

lich, Berichte ohne den Beistand von Sachverständigen richtig aufzustellen.
Ob Sie in Geschäftsverbindung mit dieser Compagnie standen oder
nicht, heißen wir die Gelegenheit willkommen. Ihnen bei der Aufstellung
Ihres Berichts vertraulichen Rath zu geben und bei der Lösung der per

wirrenden Fragen über die Erfordernisse der Einkommensteuer Beistand st
sE zu leisten.

Für diesen Dienst keine (Gebühren.

The Lidelity Trust Tompany
Kyarles- und Lerington-Stratze.

Aus den Gerichtshöfen.
Sari Eonwah wird noch nicht Prozes !

sirt. I. Leland Kemper noch !
nicht gesund genug, um zum Pro-
zeß zu kommen.—Ein Liebesbrief
die Ursache der einen Scheidung.
und ein „schlagfertiger" Gatte die s
llrsgche in der anderen. .

'Der langerwartcte Prozeß de-.- !
Rlädchens Sari Eonwaq, welche un-
ter der Anklage steht, deß I. Leland
Kemper au 12. September in einen,
Hause an der Hamilton Tcrracc ge-
schossen zu habe, wurde gestern im
Criminalgericht wieder verschoben,
weil der Arzt dein verwundeten Kein
per nicht erlauben will, bei dem kal
teu Wetter das Haus zu verlassen.

E i n u n v e r b r a n n ter L i e-
b esbric s.

Fn der Scheidungsklage der Fran
Editl, Simmvns. geb. Eourtney, vo:>
Nr. 102, West 21. Straße, gegen
ihren Mann Elias. Simmons spielte
ein nicht verbrannter Liebesbrief ei-
nes Mädchens aus Süd - Carolina'
eine solche Nolle, daß der Frau die
nachgesuchte Scheidung gewährt wur-
de. Frau Simmons verließ ihren
Mann, als sie die Liebesbriefe gele-

sen hatte, in >909 und reichte die Kla !
ge ein. Fn dem Liebesbriefe des!
Mädchens heißt es: „Mein Schatz. Es
ist ganz einerlei, was Du denksl. Fch !
weiß, daß Tn ans meinen Okedanken
nicht zwei Sekunden gewesen bist.
Aber kann ich gegen Das auftreten,
was sie vertritt?" Simmons stammt
aus dem Süden, und die Frau er-
hielt das Necht, ihren Mädchennamen
wieder niizunehnien.

Desgleichen erhielt Frau Florenz
M. Stewart non Nr. 820, West Bal
tiinoreslraße, eine Scheidung von
NR'vrge W. Stewart, den sie in >!>0l
heirathete und nach drei Monaten
verließ, weil er sie geschlagen haben
soll. Der Mann soll sich nie um sie
gekümmert haben.

tgrvsicr Maskenball
Donnerstag, 16. Februar,

Bnrrh'S Halle.
„Deutscher Theater-Verein."

(Febl.l 1,10,11.16)

Eine Brnndstistcrin.
Herr Walter P. Neckord, in dessen

Ekarage zu Cockensville in der Nacht
von Sonntag ans 'Montag ei Feuer
ansbrach, das ihm verdächtig er
schien, batte die Conntq-Polizei er-
sucht, ans den vermuthlichen Brand -
siister zu fahnden. Das Nesultat war
ein )>herraschendeS. Detektiv Eramcr
und der Spezial-Polizist Arringdale
verhafteten gestern Frau (tzladys D.
Neckord. die Schwiegertochter, unter

! der Beschuldigung der Brandstijtnng
! und lieferten dieselbe in das (tzeläng
! niß zu Towsou ei. Fran Neckord

soll nach Angaben der Conntn-Polizei
ei schristiiches Bekenntniß abgelegt

: baben, daß sie das Feuer verursacht
! habe. Fran Neckord sagte ans, dnß

,ie und ihr Manii einen Streit am
Samstag gehabt hätten und seit dieser

§ Feit getrennt waren. In der Nacht
begab jie sich in der Kleidung ihres
'Mannes nach der Elarage, mn eine

Karosserie zu besichtigen, die ihr
Mann haut. Uni dies zn thun, mnß
te sie durch ein Fenster klettern. In
der Mm-iM- entzündete sie mehrere
Streichhölzer, wobei eines derselbe
in einen Hausen Hobelspäne siel und
das Feuer nernrs.ichte. In stirer
Angst floh sie zn ihrer Tante, Fran
Flassie Sainmerville in Cockehsville.
wo ihre Berhastnng erfolgte.

Fm ewigen Schlummer.
Aus dem Baltiniore Friedhöfe wurde

gestern Frau Katharine Stadt-
müller zur letzten Nutze gebettet.

Ein großes Trauergesolge hat-
te sich eingesunden. Pastor A.

F. Tterger leitete die Tranerseier-
lichtcit.

Tie Beerdigung der im äO.LcbcnS-
jähre verstorbenen Frau Katharine
Stadtinüller fand gestern Nachmittag
ooin Trauerhause Nr. 920. Nord
!>vdstraf;o, unter großer Bettzeili-
znng, von leidtragenden auf dem
Baltimore Friedhose statt. Herrliche
Vlnmenspenden lvurden am Sarge
der Entschlafenen niedergelegt. Pa
tor A. F. Zterger von der Dreicinig
üstts - Kirche leitete die Trauerfeier
lichkcit und widmete der Verstorbe-
nen eitlen zu Herzen gehenden Nach- j
ruf. Frau Stadtinüller war auS
öaiiau bei Frankfurt a. M. gebürtig
und kam vor Ol Jahre,l nach Ameri
la. lleberlebt wird die Dahingrschie-
dene von ihrem Gatten John L.
Stadtinüller, soivie ihreiu Sohne
Karl, sqivie drei Schivestern, Frau F.
Sichert und Firau Aiiguste Nollen-
bcrger und Snsanne OchSler in Phi
ladelphia, Pa. Als
siingirten ilahe Freunde des Hauses,
lind waren die:- die HH. N. -secgras,
Emil Feengraf, G. Nollenberger und
Fred. Siebert. Die Verblichene, so
>vie ihr <tzc,tte sind seit ihrem Hier-
sein in Ainerila Leser des „Denlschen
Eorrejpondentcn" gewesen.

James Austin Fink.
Tie Beerdigung von James Austin

Fink, einem Mitgliede cy'S hiesigen
AdvokatenstandeS, der am Montag
in seinem Heim, Nr. 02, Melvin-Ave.,
Eatonsville, im Alter von 60 Jahren
an Lungenentzündnng starb, wird
morgen Vornittag stattfinden. Eine
Neqniem - Messe lvird in der katholi-
schen St. Markus - Kirche gelesen
und die Leiche auf dem Brae Fried-
hose bestattet.
Edward Wcldin Grieves.

Das Begräbnis; von Edward Wel-
din Grieves, einem bekannten Civil
Ingenieur von Baltimore, der am
Montag starb, wird hegte Nachmit-
tag von seiner Wohnung. Nr. >766,
Park - Avenue, ans stattfinden. Hr.
GrieveS war im Jahre 1610 in Wst-
luington, Del., geboren und in Pri
vat- und öffentlichen Schult da-
selbst auserzogen worden. Während
einer Reihe von Jahren wa,r er Su-
perintendent bei Harlan L Hollings
worth in Wilmington und später im
Jahre 1861 hat er bei der Baltimore
Ohio-Eisenbahn als Superintendent
der Waggonbau - Abtheilung eine
Stelle bekleidet. Im Jahre 1896
verlies; er die Baltiuore -Oh so E>

senbahn und übernahm die Stelle ei-
nes mechanischen Experten für die
Galena Lcl Eo. Außerdem war er
Präsident der „Farlow Traft Grar
Eo."

Wittclsbnch-Sektion Nr. 1
Balto. Bohrrn Verciii, B. N. v. N.A.

Ml> skeil'Biill
Mittwoch, den 14. Februar 19l?.

Bnrrh'S Halle.
(Febr6,6,10-1)

Cchissskarten
von lind nach Deutschland und
OesterreichNngarn über Ratterdapl
und New-Nork. Oleldsendnngen ach
Europa.

Theo. H. Diener äe Co.,
217 Ost-Baltimore-Str.

(MärzlO -) 2-10 Süd-Bruudwah.

Hin
Sakon-Zimmer-

Schkafwaggon
nach

Wew - Mork
wird aus dem

oberen Perron des

Camden - Bahnhofs
NIN 10 Abends

aufgestellt für die Bequemlich-
keit der Bewohner der unteren
Stadt und Hotels.
Dies ist ein weiterer Waggpn
zuzüglich des im

Mt. Noyal-Ttation
ausgestellten für die Bequem-
lichkeit der Bewohner der obe
reu Stadt und Hotels und ist
um >0 Abends zur Beuuhung
bereit.

Passagiere mögen in New ?)orl
bis 7.00 Vorm, in den Wag-
gons verbleiven. ,

BNI<-Ic und Tchlnswnggün HcscrvaUv-
ku iu d>>u BUII-, No>ivi-s>(!N>- Shiirli-e- und P>NNmv>---Llr<>i,>-.
>27 Ott'vM>lw.Lln,su-, S>SN Tiid

, TUvndwli. c!>undt-ii- und Ml. !v>>ttl-
Bnhuhnl udcc ,chr>-Wc au

H. H. Tnggart,
TlftriNPasiagirr-Aaenl.

Nvrdwrst-Cckc Charles- und
Baltimore-Straße.

Bnlilmiiro.
iScdrl)

Cs wird hiermit Notiz
lUI drr AnsNlsunn drr Baum a!- Madk-
daNi, NiaknNillnicr vou Baums Mstauraut,
Nr. :>-. Wkli-SaraioaaSiraftr, Baltimarr,
ararbrn. dir am >. >n>7 crialair.

Dar, GrschuN lvurdr iw, Imsaairu Tai,na nu
nllrin von Hr. Arlv M. Pnuui. oinrnwninrr,
Ul-sNiirl.

vrrnum Madcnvnch. der Lcach's Holel, Nr.
in nid 21, Nord4!lnw Ttruttr. rrworvrn vnl,
wird Vasfell,c vrrsdnUch vrlrrivrn.

-L>. Baum,
Srrma Maveuvach.

<?febr>-!)

in historischem Hanse.
Gestern Morgen kurz nach 9 Uhr

entstand ein Feuer in dem alten histo-
rischen Hause Nr. ->ll, Süd-Hano-
der Strohe, dem Olebnrtsplatz von.
Samuel Ready. Das Haus lvird ge
genwärtig von Frau Nannie Pitcher
bewohnt, Das Feuer brach aus uner
klärliche Weise in einem Schränk ün
dritten Stockwerk Sinter alter Klest-
düng auö. Der angerichtete Schaden
ist unbedeutend.

Kleider mid Möbel in Brand.

In dom Speiscschrank der Woh-
nung non Charles R. Ewing, dir.
491 l, Homelvood Avenue, brach ge
stern Mittag ans bekannte Weise
Feuer aus. durch welches Uleider und
Möbel verbrannten oder stark beschä-
digt wurden. Der angerichtete Scha-
den wird auf mehrere hundert Dol-
lars beziffert.

langjährige Erfahrung,

moderne Methoden und die besten
Materialien vereinigen sich in der
Herstellung der Biere aus Fred.
Bauernschmidt's „American Br ein
erq" daher ihre allgemeine Be-
liebtheit. Einmal probirt, werden
sic allen anderen Hopsen- und Malz
getränkcn immer vorgezogen. Kiste
Pt.oo. Brauerei: Harford-Ave., Mo
nument- und Hillen-Str. Tel. C. L
P. Mt. Vernon 966. (Fubl l) tAz.)
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